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Blutspendetermin
ESPENAU.Mittwoch, 2. Oktober, von 16 bis 19.30 Uhr,
Turnhalle Mönchehof - Bürgereck - Meier - Wiesenweg.
Jeder Spender erhält eine Thermekarte.
• Die Vorlage eines Lichtbildausweises ist erforderlich. (byf)

Weitere Infos: Tel. 05 61/9 81 09 90

einen acht Meter langen
Wandschmuck geben, für den
weißer Baumwollstoff ge-
meinsam in Magenta-Tönen
eingefärbt wurde. „Wir haben
das farblich auf die Ausstel-
lungsräume in Vellmar abge-
stimmt“, erklärt Gabriele Möl-
ler. „Ferner haben wir Arbei-
ten zum Thema Form und Far-
be gestaltet“, ergänzt sie.

Jede Quilterin wird auch
wieder eine große Arbeit zei-
gen. Diesmal wurden Decken
in den Farben der Glasfenster
der Kirche hergestellt. Der Kir-
chenraum und das Treppen-
haus der katholischen Kirche
werden neben den Gemeinde-
räumen stets in die Ausstel-
lungen mit einbezogen.

Monatliche Treffen
Neben ihren monatlichen

Treffen reisen die Frauen gern
zu Patchworkausstellungen.
„Wir sind auch in der Patch-
workgilde organisiert“, be-
richten Uschi Huth und Jutta
Born. Bei ihrer zehnten Aus-
stellung in Vellmar werden
die Daspel-Quilter wieder für
Kaffee und Kuchen sorgen.

nannt. Später fanden die mo-
natlichen Treffen bei Monika
Schulte statt, die früher in
Vellmar-Frommershausen ein
Geschäft für Patchwork-Be-
darf betrieben hat. Seit 2008
treffen sich die Frauen bei Bri-
gitte Henze in Espenau-Ho-
henkirchen. Auch sie führt ein
kleines Geschäft für Patch-
work und Handarbeiten.

Große Jubiläumsausstellung
„Zur Jubiläumsausstellung

zeigen wir einen Streifzug
durch die textile Oberflächen-
gestaltung“, verrät Claudia
Krauspenhaar. Ferner wird es

meinschaftsarbeit für einen
guten Zweck verlost“, sagt Ma-
rianne Hoffmann. Diesmal ha-
ben elf Frauen gemeinsam an
dem Quilt gearbeitet. „Jede
von uns hat auch noch 20 Tei-
le für die Verlosung angefer-
tigt, damit jedes Los gewinnt“,
erläutert Brigitte Henze. Der
Erlös der Verlosung wird dem
Verein für krebskranke Kin-
der in Kassel zugutekommen.

Monika Schulte und Uschi
Huth sind seit der Gründung
der Gruppe vor 20 Jahren da-
bei. Sie entstand in Kassel und
wurde nach dem Berg Daspel
in Kassel-Harleshausen be-
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VELLMAR/ESPENAU/KASSEL.
Am Samstag, 5. Oktober, und
Sonntag, 6. Oktober, findet die
zehnte große Ausstellung der
Daspel-Quilter im Pfarrzen-
trum der katholischen Heilig-
Geist-Gemeinde in Vellmar
statt. Seit 20 Jahren gibt es die
Gruppe von Frauen, die aus
Vellmar, Espenau, Niestetal
und Kassel kommen, bereits.

Jedes Los gewinnt
„Auf den Ausstelllungen,

die jedes zweite Jahr stattfin-
den, wird stets eine große Ge-

Daspel-Quilter stellen aus
Frauengruppe trifft sich seit 20 Jahren: Ausstellung zum runden Geburtstag

Wird für einen guten Zweck verlost: An demQuilt haben Brigitte Henze (von links), Monika Schulte, Claudia Krauspenhaar, Jutta Born,
Uschi Huth, GabrieleMöller undMarianneHoffmannmitgearbeitet. Es fehlenMonika Nicolaus, Silvia Gerlach-Kubis, Susanne Vasel und
Heike Hinz. Fotos: Wienecke

Hingucker: Ein Wandschmuck
im Zuhause von Brigitte Henze.

Mehr Fotos zu diesem
Thema gibt es auf
http://zu.hna.de/quilt0110

HINTERGRUND

Verlosung für einen guten Zweck
Zu ihrer textilen Jubiläums-
ausstellung laden die Daspel-
Quilter in das Pfarrzentrum
der katholischen Heilig-
Geist-Gemeinde in die Brü-
der-Grimm-Straße 9 (Nähe
Hallenbad) in Vellmar ein.
Die Patchwork-Ausstellung
mit Cafeteria ist am Samstag,
5., und Sonntag, 6. Oktober,
jeweils von 11 von 17 Uhr ge-
öffnet. Der Eintritt ist frei. Ein
als Gemeinschaftsarbeit her-
gestellter großer Quilt wird

am Sonntag gegen 16 Uhr
verlost. Ein Los kostet drei
Euro, zwei Lose fünf Euro, je-
des Los gewinnt.
Kontakt: Daspel-Quilter, Mo-
nika Schulte, Tel. 0561/
82 47 45. Sie bietet für die
Volkshochschule und die ka-
tholische Kirche auch Quilt-
und Patchworkkurse an, die
in der Grundschule Nieder-
vellmar und im Pfarrzentrum
in der Brüder-Grimm-Straße
9 stattfinden. (pbw)

kommt oder, dass Milch nicht
wässrig schmeckt, obwohl
Milch zu 90 Prozent aus Was-
ser besteht - dafür aber viel
Kalzium besitzt,
das gut fürdas
Wachstum ist.

Am Ende des
Projekttages be-
dankte sich Schul-
leiterin Christina
Kaiser bei den
zahlreichen El-
tern und Großel-
tern, die die Sta-
tionen mit viel
Freude, Elan und
Hilfe betreuten.
„Uns ist wichtig,
dass die Kinder
lernen, wo das Es-
sen herkommt“,
sagt Klassenlehre-
rin Uschi Franz,
Initiatorin des

VELLMAR. Richtig was los war
kürzlich am Morgen auf den
Fluren und in den Klassenzim-
mern der Grundschule Ober-
vellmar. 102 Schüler der drit-
ten und vierten Klassen pro-
bierten sich in puncto gesun-
der Ernährung aus.

Mit der Ernährungswissen-
schaftlerin Irmgard Radke von
der Landesvereinigung Milch
Hessen (LV Milch) stellten sie
unter Anleitung selbst Frisch-
käse her. Die anderen Mit-
mach-Angebote konnte sich
ebenso sehen lassen: Aus
Schlagsahne schüttelten sie
ihre eigene Butter fürs Brot,
mixten köstliche Milchdrinks,
erschmeckten verschiedene
Milchprodukte oder bastelten
eine kleine Papierkuh für zu
Hause.

Nebenbei erfuhren die
Schüler, wie die Milch ins Glas

Frischkäse selbst hergestellt
102 Schüler Grundschüler informierten sich bei Projekttag zum Thema Milchprodukte

Milchtages. „Der Projekttag
Milch mache auf verschiedene
Weise auf ein alltägliches Le-
bensmittel aufmerksam. „Ein

toller Schulmolkerei-Tag für
unsere Schüler,“ bilanzierte
sie. Eine Fortsetzung ist ge-
plant. (swe)

Spannend: Zu neugierigen Milchtopfguckern wurden die Schüler der Grund-
schule Obervellmar, als Irmgard Radke (von der LV Milch Hessen) aus handels-
üblicher Vollmilch Frischkäse herstellte. Foto: nh
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VELLMAR. Ein Großprojekt,
dass der Geschichtskreis Vell-
mar bereits vor Jahren in An-
griff nahm, ist die Erstellung
von Ortssippenbüchern. Kir-
chenbücher ab dem Jahr 1653
wurden hierfür ausgewertet.

Hildegard Damm hat beim

Sommerfest, das der Ge-
schichtskreis zu seinem 25-
jährigen Bestehen kürzlich
feierte, eine Kopie des Ortssip-
penbuchs von Niedervellmar
erstanden. Erstellt wurde das
Ortsfamilienbuch, in dem die
87-Jährige Einträge über ihre
Vorfahren nachlesen kann, im

Jahr 1994. Es deckt den Zeit-
raum von 1713 bis 1875 ab.

Angaben über den Urgroß-
vater und den Großvater von
Hildegard Damm sind dort zu
finden. Auch ein Namensvet-

ter, der von Beruf kurfürstli-
cher Wiesenhüter war, ist da-
rin vermerkt. „Mein Urgroßva-
ter Johannes, der 1832 gebo-
ren wurde, war Schmiede-
meister und Bürgermeister“,
berichtet die Niedervellmare-
rin. Dessen ältester Sohn
Christoph, der 1859 geboren
wurde, ist ihr Großvater. „Er

ist gestorben, als
ich fünf Jahre alt
war“, erinnert sie
sich.

Hildegard
Damm hat in der
Zeit von 1947 bis
1949 den ersten
privaten Kinder-
garten in Vellmar,
den Vorläufer des
evangelischen
Kindergartens, in
ihrer Wohnung
geführt. Am Ende
ihrer Laufbahn
hat sie 16 Jahre

lang die Vorklassen der
Grundschule in Obervellmar
unterrichtet.

„Wir sind mit den Ortssip-
penbüchern und unserem Fo-
toarchiv gern bei der Ahnen-
forschung behilflich“, bestä-
tigt Jutta Menninger. Die Ar-
chivarin des Geschichtskrei-
ses Vellmar arbeitet seit Jah-
ren im Vorstand des Vereins
mit.

Die volkskundliche Samm-
lung des Geschichtskreises
Vellmar im Hof Helse, Alte
Hauptstraße 22, in Obervell-
mar, ist jeden zweiten Sonn-
tag im Monat von 14 bis 17
Uhr sowie nach Absprache ge-
öffnet. Kontakt und Führun-
gen: Karl-Heinz Gauler, Tel.
0561/ 82 39 85.

Ahnen suchen im
Ortssippenbuch
Der Geschichtskreis Vellmar hat Auszüge aus den
Kirchenbüchern ab 1653 zusammengestellt

An Geschichte interessiert: Hildegard Damm (87) hat eine Kopie
des Ortssippenbuchs von Niedervellmar erstanden. Fotos: Wienecke

Schätze
im Museum

HNA-SERIE

Fleißarbeit: Die Geschichtskreismitglieder
haben acht Ortssippenbücher erstellt.

Termine
SelbsthilfegruppeMultiple Sklerose
ESPENAU.Die SelbsthilfegruppeMultiple Sklerose trifft sich amDon-
nerstag, 3.Oktober, ab 19Uhr inVassili’s Tennisstübchen, Goethestr.
12, Espenau. Informationen: Tel. 0 56 73/99 73 17. (byf)

Heimatmuseum öffnet am Sonntag
ESPENAU. Das Heimatmuseum Espenau in der alten Schule in Ho-
henkirchen, Am Kirchberg 4, hat am Sonntag, 6. Oktober, von 14.30
bis 17.30 Uhr und nach Vereinbarung geöffnet. Eintritt frei. Kontakt:
Siegfried Lange, Tel. 05673/ 7916, Infos: www.espenau.de (pbw)

Volkskundliche Sammlung ist zu sehen
VELLMAR.Die volkskundliche Sammlung des Geschichtskreises Vell-
mar imHof Helse in Obervellmar wird am Sonntag, 13. Oktober, zwi-
schen 14 und 17 Uhr geöffnet.


